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Filialen in Ihrer Nähe:
• Obfelden • Siebnen

ottos.ch

Due Lune Terre
Siciliane IGT
Jahrgang 2012*
- 12 Monate in

Barriques
ausgebaut

Auszeichnung:
Berliner Wein Trophy
Goldmedaille

18.90
Konkurrenzvergleich

28.50

75 cl

Le Dragon
Jasmin
Parfüm-
reis

15.50
Konkurrenzvergleich

23.-

10 kg

Cailler
Fémina
250 g oder
Ambassador
245 g

10.95
statt 15.95

je

Sergio Tacchini Cervino
Winterstiefel Herren,
Gr. 40-46

49.-
Konkurrenzvergleich

79.-

Babyzimmer
Olivia Dekor weiss, Kommode mit Wickelplatte,
96 x 102 x 77 cm, Kinderbett inkl. Lattenrost,
ohne Matratze, Liegefläche 70 x 140 cm,
Kleiderschrank 130 x 186 x 54 cm

399.-
Preis-Hit

komplett

Pyjama
Gr. 92-128,
100% BW,
div. Farben

14.90

Glänzende
Kuscheldecke
150 x 200 cm,
100% Polyester,
div. Farben 20.-

Dior
J’adore
Femme
EdP Vapo

99.-
Konkurrenzvergleich

187.-

100 ml

Evian
Mineralwasser
ohne Kohlensäure

3.95
statt 5.95

6 x 1,5 Liter

11.90
Konkurrenzvergleich

31.90

je 70 WG

Surf
flüssig oder Pulver

11.90
Konkurrenzvergleich

34.90

je 70 WG

Lego Disney
Annas & Kristoffs Schlittenabenteuer

29.90
Konkurrenzvergleich

34.90

Ferngesteuerter
Lamborghini
Aventador, 1:10, 50 cm, schwarz oder
weiss, inkl. Akku/ Batterien,
4 Kanal

49.90
Konkurrenzvergleich

89.90

Mit der Jukebox
durch die 80er-Jahre

Pop und Rock mit Chor und Band
unter dem Motto «Jukebox» er-
wartet die rund 200 Zuschauer.
Eine alte Jukebox steht auf der
Bühne und führt wie ein roter
Faden durch das Programm; im
Hintergrund glitzern bunte CD-
Girlanden mit den Outfits der
Chormitglieder um die Wette.
Diese Jukebox nimmt die Anwe-
senden mit auf eine musika-

lische Zeitreise in die 80er-Jahre
mit Hits wie «Holding out for a
Hero», «Ebony & Ivory» oder «Let
Me Live» von Queen.

Bei «Under the Moon of Love»
wird es richtig romantisch. Ein
verkleidetes Pärchen im Look
der 40er-Jahre hüpft fröhlich
über die Bühne und setzt sich
dann auf ein Bänklein, um den
Mond zu bewundern und die
traute Zweisamkeit zu genies-
sen. Zwischen den Songs gibt es
immer wieder amüsante kurze
Showeinlagen im Zusammen-
hang mit der Jukebox. Als diese
dann nach der Pause nicht mehr

anspringt, wird der Song «Drea-
mer» von Supertramp von
einem Minichor mit acht Stim-
men a cappella vorgetragen.

Feurige Energie
Bei «Hit the Road Jack» entsteht
eine feurige Energie zwischen
den Männer- und den Frauen-
stimmen. Zu «Wake Me Up
Before You Go-Go» kommt
Rock-’n’-Roll-Stimmung auf, die
durch eine tolle Tanzeinlage ge-
krönt wird. Heimlicher M-Pro-
ject-Hit ist «The Best» von Tina
Turner. Mit «Tage wie diese» von
den Toten Hosen landen die Zu-

hörer wieder im jetzigen Jahr-
hundert. Dank des tosenden Ap-
plauses öffnet sich der Vorhang
nochmals für zwei Zugaben:
«I’ll Be There for You» und «Man
on Mars». Die Hälfte der diesjäh-
rigen Kollekte wird der Schwei-
zerischen Multiple-Sklerose-Ge-
sellschaft gespendet.

Alle singfreudigen Menschen
von 20 bis 99 Jahren sind will-
kommen, Teil von M-Project zu
werden. Geprobt wird jeweils
donnerstags von 19.30 bis 21.30
Uhr im Forum Kirchbühl in Stäfa.
Das neue Projekt startet am
Donnerstag, 12. Januar 2017. e

MÄNNEDORF Auch die zweite 
Aufführung des Jahreskonzerts
von M-Project mit dem Titel 
«Jukebox» im Gemeindesaal 
Männedorf war gut besucht.

M-Project nahm die Zuhörer auf eine musikalische Reise in die 80er-Jahre mit. zvg/Phoenix-photografie

Naturfreunde wagen sich
im Jahr 2017 auf 3000 Meter
HOMBRECHTIKON An der Ge-
neralversammlung der Natur-
freunde Hombrechtikon konnte
der Präsident Bruno Pfister kürz-
lich 31 Mitglieder begrüssen.
Dem Jahresbericht des Präsi-
denten war zu entnehmen, dass
von den 37 geplanten Anlässen
lediglich 22 durchgeführt wer-
den konnten. Am meisten Teil-
nehmer vermochten die Früh-
lingswanderung ins Bachsertal
mit 24 und die Wanderung im
Herbst in den Freibergen mit 22
Teilnehmern zu mobilisieren.
Mit einem durchschnittlichen
Besuch von 15 Teilnehmern pro

Anlass ist der Vorstand sehr zu-
frieden. Die Kassierin berichtete
von einem kleinen Rückschlag
in der Kasse, sie weiss aber auch,
dass nebst vier Austritten fünf
Eintritte zu verzeichnen waren
und somit die Mitgliederzahl auf
85 angestiegen ist. Der bisheri-
ge Vorstand mit Bruno Pfister als
Präsident, Jakob Graf als Aktuar,
Ursi Schaufelberger als Kassierin
und Thomy Pulvermüller als Bei-
sitzer wurde einstimmig wieder-
gewählt. Mit je 25 Jahren Ver-
einszugehörigkeit konnten Hei-
di Pulvermüller und Doris Stauf-
fer mit einem Abzeichen und

einem Blumenstrauss geehrt
werden. Auf 50 Jahre Mitglied-
schaft brachte es Anni Malzach,
mit 86 Jahren das älteste Mit-
glied.

Die Aufgabe des Beisitzers
war die Verlesung des Tätig-
keitswettbewerbes, den er wie
alle Jahre mit einem spannen-
den und humorvollen Beitrag
verlas. An der Spitze der Ranglis-
te stand Ursi Schaufelberger vor
Bruno Pfister und Roland Flach,
die alle Reisegutscheine in Emp-
fang nehmen konnten. Den
«Sprinterpreis» erhielt Martina
Bilang, hat sie sich doch vom 21.

Rang im letzten Jahr um 9 Ränge
auf den 12. Platz gesteigert. Im
neuen Jahresprogramm, das
einstimmig genehmigt wurde,
ist wieder eine Vielzahl von
abwechslungsreichen Wande-
rungen aufgelistet. Nebst
Schneeschuh- und Winterwan-
derungen und einer Stadt-
besichtigung ist mit dem Flüela-
Schwarzhorn auch ein Dreitau-
sender im Programm.

Der Präsident weist auf die
viel besuchte Webseite nf-hom-
brechtikon.ch hin. Mit einem
Lotto-Match fand der Abend
einen gelungenen Abschluss. e

4000 Franken
für Kinder in Uganda gesammelt
ZOLLIKON Wie jedes Jahr am
ersten Adventssonntag wurde
am Stand des Kiwanis Club in
Zollikon emsig gearbeitet. Für
die Gäste wurden feine Crêpes
zubereitet und an der Bar Cüplis
eingeschenkt. Die Nachfrage
war gross: Alt und Jung stan-
den Schlange, um die delika-
ten Häppchen zu ergattern. Der
ganze Erlös von 4000 Franken
kommt dem Projekt Kids of Africa
zugute. Die Kiwaner sammeln
Geld für ein Kinderdorf in
Uganda. Uganda gilt als eines
der ärmsten Länder der Welt.
Die Lebenserwartung liegt bei

42 Jahren und das Durch-
schnittsalter bei lediglich 15 Jah-
ren. Nur eine Stunde von der
ugandischen Hauptstadt Kam-
pala entfernt leben 100 Waisen
in einem Kinderdorf, welches
seit über zehn Jahren von der
gemeinnützigen Organisation
Kids of Africa betrieben wird.
Ziel des Projektes ist, die Trink-
wasseranlagen zu erneuern,
sind doch die Einrichtungen in
einem erbärmlichen Zustand.
Der Kostenpunkt des Projektes
liegt bei 80 000 Franken. e

www.kiwanis-zollikon.ch
Am Stand des Kiwanis Club Zollikon wurden Crêpes für einen guten Zweck 
verkauft. zvg


